
 	  Zitat:			  Sonst wüsste man nicht, ob einem jemand Prügel androht oder einem einen Knüppel schenken
will.	Witzig, genau das hatte ich meiner Testleserin auch gesagt, nur andersrum. Wenn ich Prügel im Plural
androhe, will ich Stöcke verschenken.
Mein Denk- bzw. Einprägfehler liegt wohl da, dass "der Prügel" (Knüppel) und "die Prügel"
(Schläge) bei mir zwei Lexikoneinträge mit unterschiedlichen Artikeln sind, und nicht das eine Plural vom
anderen. Klar, wenn man "die Prügel" als Plural von "der Prügel" sieht, ist es eben
Plural. Aber der Plural von einem Knüppel sind mehrere Knüppel und nicht die Anwendung eines solchen. Mir
fällt jedenfalls sonst kein Wort ein, wo der Plural nicht nur mehrere Exemplare von etwas, sondern auch noch
die Verwendung bedeutet. Von daher ist das wohl in meiner Metalanguage als zwei (Singular-)Einträge mit
unterschiedlichen Artikeln gespeichert. So wie "der Verdienst" und "das Verdienst".
Oder "der Mangel" und "die Mangel". Mir fällt sonst auch kein Plural-only Wort ein,
das auf -el endet.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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